
 

LV 1.04 E 

02.24 

©Stadt Erfurt 

 

 

Dez. 1 Oberbürgermeister Innere Verwaltung 

 

Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache 0463/25 

Titel der Drucksache 

Verwaltung in einer vielfältigen Gesellschaft: Fortbildungsarbeit im Bereich Antidiskriminierung und 

Präventionsarbeit 

 

Öffentlichkeitsstatus der Stellungnahme 

  öffentlich    

 

Zutreffendes bitte auswählen und im Feld Stellungnahme darauf Bezug nehmen: 

Ist die rechtliche Zulässigkeit des Antrages gegeben? Ja. 

Stehen personelle und sächliche Ressourcen zur Verfügung? Ja. 

Liegen die finanziellen Voraussetzungen vor? Ja. 
 

Stellungnahme 

Ein entsprechender Beschluss ist aus Sicht der Verwaltung entbehrlich, da das Thema Fortbildung 

und Kompetenzentwicklung im Bereich Antidiskriminierung und Antirassismus bereits im 

Maßnahmeplan zum Integrationskonzept, hier Handlungsfeld 1, Empfehlung 1, Maßnahme 2, als 

Maßnahme festgehalten ist und vom Sachgebiet Aus- und Weiterbildung auch umgesetzt wird 

bzw. entsprechende Angebote in der Vergangenheit unterbreitet wurden.    

Das Büro für Migration und Integration greift aber gern den Vorschlag auf und wird gemeinsam 

mit dem Sachgebiet Aus- und Weiterbildung entsprechend geeignete Träger kontaktieren, um ein 

Fortbildungsangebot, ähnlich dem des Geschwister-Scholl-Instituts zu konzipieren. Wobei zu 

konstatieren ist, dass die Angebote des Instituts der LMU München weit über die 

Kompetenzvermittlung hinausgehen. In der Regel findet im Vorfeld der Fortbildungen eine 

umfangreiche Situationsanalyse innerhalb der Verwaltung statt. Aus dieser 

Situationsfeststellung heraus können Handlungsleitfäden und ein Verwaltungskodex erarbeitet 

werden, welche allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung ausgereicht werden. 

Angebote zur Fortbildung könnten dann entsprechend den Handlungsempfehlungen gestaltet 

und im Fortbildungskatalog der Verwaltung aufgeführt werden. In wie weit die zur Verfügung 

gestellten Mittel dafür ausreichend sind, kann ohne Einholung von entsprechenden Angeboten 

bzw. ohne Gespräche mit potentiellen Trägern nicht eingeschätzt werden. Die Verwaltung erklärt 

sich bereit, diese Gespräche zu führen und entsprechende Angebote einzuholen. Über das 

Ergebnis wird im 3. Quartal 2025 im zuständigen Ausschuss berichtet.   
 

Änderung des/der Beschlusspunkte aus Sicht der Stadtverwaltung: 

 

 
 

Anlagenverzeichnis 

      

 

gez.Gießler 
 

19.02.2025 
Unterschrift Dezernatsleitung        Datum 
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